
In einen Jahr mit vielen Katastrophen wird manches nicht deutlich genug wahrgenommen. In Ostafrika sind nach UN-Angaben 
rund zwölf Millionen Menschen von der schlimmsten Dürre seit 60 Jahren betroffen! Die internationale Hilfe ist bislang 
unzureichend,  unter anderem weil es Probleme mit der Finanzierung gibt. Hilfe ist hier dringend von Nöten. Wichtig ist jetzt 
daher auch  die schnelle Aktivierung von privaten  Spendern. Dafür muss man  wissen, wo potenzielle Spender leben und wie 
man diese schnell und zielgenau zum Wohle der Hungernden kommunikativ anspricht.   
  
  
 

  Hunger in Ostafrika - Eine vergessene Katastrophe? 
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